
 

 

 

 

 

 

 

Lieferengpass Ampicillin intravenös 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

das Antiinfektivum Ampicillin zur intravenösen Gabe ist derzeit nur eingeschränkt lieferbar. 

Aktuell ist nur Ampicillin ratio 1g in begrenztem Umfang verfügbar. Für viele Indikationen kann 

und soll für die Dauer des Lieferengpasses auf andere Wirkstoffe wie z.B. Cefuroxim i.v. 

zurückgegriffen werden.  

Für wenige vital bedrohliche Infektionen ist eine Therapie mit Ampicillin jedoch obligat. Hierzu 

zählen Meningitiden mit Listeria monocytogenes1, die kalkulierte Therapie der 

Endokarditis sowie die gezielte Therapie der Endokarditis durch Ampicillin-sensible 

Enterokokken2. Sollte Ampicillin als Monosubstanz nicht mehr verfügbar sein, wird im Konsens 

mit dem Institut für Mikrobiologie und Krankenhaushygiene bei diesen Krankheitsbildern 

alternativ die Verordnung von Ampicillin-Sulbactam empfohlen. Die Dosierung erfolgt mit 12 g 

Ampicillin, entsprechend 18g Ampicillin-Sulbactam (6x3g). Hierbei handelt es sich um einen 

Off-Label Use, der aber lt. Literatur als sicher betrachtet werden kann3,4. 

 

Die Dauer des Lieferengpasses ist derzeit nicht absehbar. Die Zentralapotheke wird 

informieren, sobald der Wirkstoff wieder uneingeschränkt lieferbar ist.  

Für Rückfragen stehen Ihnen die Kolleg*Innen aus dem Insitut für Mikrobiologie unter 0511/970 

1469, das Arzneimittelinformationstelefon unter 0511/927 6602 oder die Apotheker*innen in den 

Standorten zur Verfügung  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Zentralapotheke 
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Durchwahl: 0511  927-6607 

Telefax: 0511  927-6929 
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